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HYGIENE UND 
NACHHALTIGKEIT
Entdecken Sie die 
Berninox-Zahnbürste 
an der Dental Bern 
Messe, Stand F650. 
Eine Zahnbürste 
aus Edelstahl mit 
austauschbarem 
Bürstenkopf. 
Langlebig, hygienisch 
und in der Schweiz 
hergestellt.
berninox.com
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 dentalstellen.ch ist die schweiz-
weit führende Plattform für Jobs 
rund um die Zahnmedizin. Ob Den-
talassistenz, Prophylaxe oder Zahn-
arzt – dentalstellen.ch verbindet Pra-
xen und Fachkräfte unkompliziert 
und übersichtlich. Der Fokus liegt 
auf einer einfachen Nutzung: Inse-
rate sind in wenigen Schritten on-

line, und off ene Stellen lassen sich 
genauso leicht finden. Durch die 
Ausrichtung auf die ganze Schweiz 
profi tieren sowohl Praxen als auch 
Stellensuchende von einer hohen 
Sichtbarkeit. Persönliche Betreuung 
sorgt zusätzlich dafür, dass Fragen 
schnell geklärt werden und man sich 
jederzeit gut unterstützt fühlt. den-

talstellen.ch macht es einfach, die 
richtige Stelle oder die passende 
Unterstützung im Praxisalltag zu 
fi nden. 

dentalstellen.ch GmbH
www.dentalstellen.ch

Die erste Adresse für 
zahnmedizinsches Praxispersonal

Stellenplattform für Praxen und Fachkräfte.

 Hygiene ist ein zentrales Thema 
im Praxisalltag.

Mit dem 3-Flächenkonzept von 
schülke vereinen sich Sicherheit, 
Materialschonung und Wirtschaft-
lichkeit in einem durchdachten 
System:
• Höchste Sicherheit für Per-

sonal, Patienten und Mate-
rialien
Die nach dem neuesten Stand 
der Wissenschaft entwickel-
ten und geprüften Produkte 
bieten maximale Anwender- und 
Materialverträglichkeit.

• Weniger Produkte, mehr Übersicht
Ein schlankes Sortiment vielseitig 
einsetzbarer Ready-to-use-Produkte 
reduziert Kosten und minimiert 
den Personalaufwand. Gleichzeitig 
werden Lagerhaltung und Bestell-
prozesse vereinfacht. Da das Sorti-

ment auf das Wesentliche konzen-
triert ist, sinkt die Fehleranfällig-
keit deutlich und Verwechslungen 
werden nahezu ausgeschlossen.

• Weniger Zeitaufwand, mehr Wirt-
schaftlichkeit
Die Reduktion des Sortiments so-
wie der Wegfall von Vor- und Auf-

bereitungskosten – etwa für Hand-
schuhe, Waschgänge oder Auf-
bereitungschemikalien – führen
zu spürbaren Einsparungen im 
Praxisalltag.

Gerne stellen wir Ihnen 
unser Konzept direkt vor Ort 
vor und begleiten Sie kompe-

tent bei der Umstellung. 

Schülke & Mayr AG 
www.schuelke.com
Halle 3 I Stand B230

Weniger Produkte, mehr Sicherheit
Lernen Sie unser 3-Flächenkonzept kennen!
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 2025 waren in der Schweiz 44’612 
Ärzte tätig, mehr als im Vorjahr. Den-
noch reicht dieser Zuwachs nicht aus, 
um den steigenden Behandlungsbedarf 
und den demografi schen Wandel auf-
zufangen. Das Gesundheitssystem bleibt 
zudem stark auf Ärzte mit ausländischem 
Diplom angewiesen. Die FMH-Ärzte-
statistik 2025 zeigt: Der Fachkräftemangel 
gefährdet die langfristige Versorgung.

Das Durchschnittsalter der Ärzte-
schaft liegt bei 50 Jahren, ein Viertel ist 
60 oder älter. Gleichzeitig sank die durch-
schnittliche Wochenarbeitszeit in den 
letzten zehn Jahren von 46 auf 43 Stunden.

Die Schweiz deckt ihren Bedarf an 
ärztlichem Nachwuchs nach wie vor 
nicht aus eigener Kraft. 43 Prozent der 
berufstätigen Ärzte haben ihr Medizin-
studium im Ausland absolviert. Auch 

bei den neu erworbenen Facharzttiteln 
zeigt sich diese Abhängigkeit deutlich: 
Mehr als die Hälfte der Ärzte mit eid-
genössischem Facharzttitel verfügt über 
ein ausländisches Arztdiplom. Hinzu 
kommt die Anerkennung zahlreicher 
ausländischer Facharzttitel.

Zwar ist die Ärztedichte insgesamt 
mit jener der Nachbarländer vergleich-
bar, doch in der Grundversorgung bleibt
die Lage angespannt. Mit lediglich 
0,9 Vollzeitäquivalenten pro 1’000 Ein-
wohner ist die Dichte tief, und bereits 
ein Drittel der hausärztlichen Praxen 
nimmt keine neuen Patienten mehr auf.

Dabei fehlt es nicht am Interesse an 
der Grundversorgung: Ärzte, die ihre 
Weiterbildung in der Schweiz absolvie-
ren, wählen weiterhin häufi g entspre-
chende Fachrichtungen. Ärzte aus dem 

Ausland sind dagegen überdurchschnitt-
lich oft in Spezialdisziplinen tätig und 
deutlich seltener in der Grundversorgung.

Die Zahlen machen deutlich: Die 
Schweiz bildet zu wenig aus. Zusam-
men mit Kostendruck und hoher admi-
nistrativer Belastung schmälert dies die 
Zeit für die eigentliche Kernaufgabe – 
die Behandlung von Patienten. Nötig 
sind deshalb mehr Studienplätze in 
Humanmedizin, zusätzliche Aus- und 
Weiterbildungsplätze, insbesondere im 
ambulanten Bereich, sowie bessere Ar-
beitsbedingungen. Dazu gehören admi-
nistrative Entlastung, familienfreund-
liche Arbeitszeitmodelle und eine Digi-
talisierung mit echtem Nutzen für den 
Berufsalltag. 

Quelle: FMH

Wachsender Bedarf, knapper Nachwuchs
Ein Viertel der Ärzte ist 60+.



60 Years X-ray. 
Follow us into the future.

Follow us!
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DÜRR DENTAL SCHWEIZ AG, Grabenackerstr. 27,
8156 Oberhasli, Tel.: +41 44 885 06 34, info.ch@duerrdental.com

Besuchen Sie uns auf der Dental Bern am Stand 3.0 A200.

Feiern Sie mit uns und testen Sie KI-basierte Diagnoseunterstützung!

Seit 60 Jahren setzen wir Maßstäbe in der Diagnostik. Testen Sie zum Jubiläum

VistaSoft AID 90 Tage kostenlos und nutzen Sie Funktionen wie die KI-unterstützte 

Karieserkennung. Machen Sie Ihre Praxis effizient und zukunftssicher mit VistaSoft 4.0.

Mehr unter duerrdental.com/60years


